
 

 

Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

am Dienstag, den 20.09.2016, im großen Sitzungssaal  
 
Die Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen. 
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben und wird festgestellt. 
 
Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Ladung fest. 
 
 
Der Niederschrift vom 19.07.2016 wurde mit 15 : 0 Stimmen zugestimmt. 
 
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr 
 
Anwesend sind: 
 

Vorsitzender   

Erster Bürgermeister Richard Reischl  

Gemeinderäte   

Gemeinderat Johannes Böswirth  

Gemeinderätin Elke Fiedel  

Zweiter Bürgermeister Martin Gasteiger  

Gemeinderat Thomas Göttler  

Gemeinderat Helmut Gruber  

Gemeinderätin Caroline Heinz  

Gemeinderätin Marianne Klaffki  

Gemeinderätin Gabriele Michal  

Gemeinderat Andreas Schaller  

Gemeinderat Franz Schmidt jun.  

Gemeinderat Heinrich Schönwetter  

Gemeinderat Nikolaus Wallner  

Gemeinderat Simon Wallner  

Dritter Bürgermeister Florian Zigldrum  
 
Entschuldigt fehlen: 

Gemeinderäte   

Gemeinderat Michael Böswirth Entschuldigt 

Gemeinderätin Eva-Maria Kutscherauer-Schall Entschuldigt 

Gemeinderat Stefan Ruhsam Entschuldigt 

Gemeinderat Hans-Jürgen Schreier Entschuldigt 

Gemeinderat Michael Vogl Entschuldigt 

Gemeinderat Clemens von Trebra-Lindenau Entschuldigt 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Bekanntgabe aus nichtöffentlicher Sitzung vom 19.07.2016 
  
 2   Verordnung über das Landesentwicklungsprogramm Bayern (LEP) - Anhörungsverfahren 

zum Entwurf vom 12. Juli 2016 
  
 3   Zuordnung der privaten Grundstücksanschlüsse zur öffentlichen Einrichtung 
  
 4   Vorlage Jahresrechnung 2015 
  
 5   Informationen und Anfragen 
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Protokoll: 
 
 

Öffentlicher Teil 

 
 

Top 1 Bekanntgabe aus nichtöffentlicher Sitzung vom 19.07.2016 

 
 

Bestattungsvertrag  
– Vergabe der Bestattungsarbeiten auf den gemeindlichen Friedhöfen 

 
Der Bestattungsvertrag wird dem Bestattungsinstitut Hanrieder, 85221 Dachau mit Wirkung vom 
01.05.2017 zunächst für ein Jahr getroffen. 
 
 

Errichtung eines Radweges von Ampermoching nach Ottershausen 
– Zustimmung zum Honorarvertrag 

 
Der Auftrag für die Ingenieurleistungen wurde an das Ingenieurbüro Dersch, Rosenstraße 4, 
82110 Germering vergeben. 
 
 

Neubau Kinderhaus Hebertshausen  
- Vergaben Aushubarbeiten und Abbrucharbeiten 

 
Der Auftrag für die Aushubarbeiten wurden an die Firma Lochner Erdbau, Heinrich-Lanz-Straße 
16, 85229 Markt Indersdorf vergeben. 
 
Der Auftrag für die Abbrucharbeiten wurde an die Firma Johann Ettengruber, Karl-Benz-Straße 
5B, 85221 Dachau vergeben. 
 
 

Aussegnungshalle Hebertshausen  
– Vergabe der Elektroarbeiten 

 
Der Auftrag für die Elektroarbeiten wurde an die Firma Schöngruber & Haas Elektroanlagen 
GmbH, Puchschlagenerstraße 1, 85232 Oberbachern vergeben. 
 
 
 

Top 2 Verordnung über das Landesentwicklungsprogramm Bayern (LEP) - Anhö-
rungsverfahren zum Entwurf vom 12. Juli 2016 

 
Beschluss: 
 
Der Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramm Bayern (LEP), Entwurf vom 12. Juli 
2016, wird zugestimmt. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Zustimmung: 15 
Ablehnung: 0 
persönlich beteiligt: 0 
 
 
 

Top 3 Zuordnung der privaten Grundstücksanschlüsse zur öffentlichen Einrichtung 

 
Beschluss: 
 
 
Die Regelung des § 1 Abs. 3 EWS, wonach die im öffentlichen Straßengrund liegenden Grund-
stücke zur Entwässerungseinrichtung der Gemeinde Hebertshausen gehören, wird beibehalten. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Zustimmung: 11 
Ablehnung: 4 
persönlich beteiligt: 0 
 
 
 

Top 4 Vorlage Jahresrechnung 2015 

 
Gemäß Art. 102 Abs. 2 GO ist die Jahresrechnung dem Gemeinderat nach ihrer Entlastung 
vorzulegen. Diese erstmalige Vorlage soll dem Gemeinderat lediglich die Möglichkeit geben, 
Kenntnis zu nehmen, wie sich der Jahresabschluss nach den Berechnungen der Gemeinde-
verwaltung darstellt. In eine nähere sachliche Prüfung braucht zu diesem Zeitpunkt noch nicht 
eingetreten zu werden. Es ist also zunächst kein Beschluss über Feststellung und Entlastung zu 
fassen. 
 

Die Jahresrechnung 2015 schließt wie folgt ab:  

    Feststellung des Soll-Ergebnisses 

Einnahmenseite Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt 

Summe Soll-Einnahmen            9.339.150,21 €            3.875.822,59 €  13.214.972,80 €  

 + neue Haushaltseinnah-
mereste  

                             -   €                    -   €  

 ./. Abgang alter  Haushalts-
einnahmereste  

                             -   €                     -   €  

 ./. Abgang alter Kassenein-
nahmereste  

                 4.763,78 €                     736,41 €            5.500,19 €  

 Summe bereinigte Soll-
Einnahmen  

          9.334.386,43 €            3.875.086,18 €   13.209.472,61 €  

  

Ausgabenseite   Verwaltungshaushalt   Vermögenshaushalt   Gesamthaushalt  

 Summe Soll-Ausgaben            9.335.785,19 €            1.600.886,70 €   10.936.671,89 €  

 + Neue Haushaltsausgaberes-
te  

            2.274.199,48 €     2.274.199,48 €  
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 ./ Abgang alter Haushaltsaus-
gabereste  

                             -   €                      -   €  

 ./. Abgang alter Kassenaus-
gabereste  

                 1.398,76 €                             -   €            1.398,76 €  

 Summe bereinigte Soll-
Ausgaben  

          9.334.386,43 €            3.875.086,18 €   13.209.472,61 €  

  

Etwaiger Unterschied   Verwaltungshaushalt   Vermögenshaushalt   Gesamthaushalt  

 bereinigte Soll-Einnahmen         

./. bereinigte Soll-Ausgaben 
(Fehlbetrag)  

      

1. Darin enthalten; Zuführung 
zum Vermögenshaushalt  

            1.629.687,91 €    

2. Darin enthalten: Überschuss 
nach § 79 Abs. 3 Satz 3 
KommHV  

               138.046,18 €    

  

Feststellung des Ist-Ergebnisses  

 Ist-Einnahmen            9.405.618,94 €            8.099.937,34 €  17.505.556,28 €  

 Ist-Ausgaben            9.486.791,11 €            2.376.727,43 €   11.863.518,54 €  

 Ist-Überschuss/Ist-Fehlbetrag  -              81.172,17 €            5.723.209,91 €     5.642.037,74 €  

 
Hebertshausen, __.__.2016 
Gemeinde Hebertshausen 
 
 
Richard Reischl 
Erster Bürgermeister 
 
 
 

Top 5 Informationen und Anfragen 

 
 
BayernWLAN 
 
Das BayernWLAN ermöglicht den Bürgern kostenfrei, sicher und anonym im Internet zu surfen. 
Die rechtliche und technische Umsetzung erfolgt mittels Rahmenvertrag zwischen der Firma 
Vodafone und dem Freistaat Bayern.  
 
Folgende monatliche Betriebskosten für BayernWLAN fallen an: 
 
Grundgebühr Hotspot            4,62 € 
Accesspoint Indoor          18,47 € 
Accesspoint Outdoor          25,55 € 
 
Varianten: 
- Hotspot mit Accesspoint Indoor z. B. im Rathaus     23,09 € 
- Hotspot mit Accesspoint Outdoor z. B. Rathaus-Parkplatz    30,17 € 
- Hotspot mit Accesspoint Indoor und Outdoor z. B. Rathaus und Rathausparkplatz 48,64 € 
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Hinzu kommen die Kosten für den Internetanschluss je Hotspot, den Sie aus dem Rah-
menvertrag für BayKom Los 4 oder separat beziehen können. Im Los 4 betragen die Kos-
ten für den Internetanschluss (Beispiele) DSL 16 Mbit/sek 20,93 € brutto (ca. 60 Nutzer) 
und bei 100 Mbit/sek Kabel bzw. VDSL 34,47 € brutto (ca. 400 Nutzer). 
 
Der Freistaat Bayern fördert die Ersteinrichtung bis zu zwei Hotspots pro Kommune mit je 
2.500,00 €. 
 
Die monatlichen Kosten für zwei Hotspots mit einem Accesspoint Outdoor bei einem Internet-
anschluss von DSL 16 Mbit/sek betragen 102,20 €.   
 
Der Gemeinderat ist sich darüber einig, dass zu den genannten Kosten derzeit kein Hotspot 
eingerichtet wird. Zudem erklärt Herr Grabl, dass eine Klarstellung des Gesetzgebers zu Ver-
schlüsselungspflicht und Unterlassungsansprüchen abgewartet werden soll.  


Frau Klaffki fragt, warum der Aufzug am Bahnhof schon seit Juni defekt sei. Der Vorsitzende 
erklärt, dass von der DB die Reparatur wegen nicht lieferbarer Ersatzteile noch nicht durchge-
führt wurde. Die Reparatur soll aber in der KW 39 erfolgen. 
 
Gemeinderat Schaller entschuldigt sich für die Oktobersitzung. 
 
Gemeinderat Schmidt bittet die Bushaltestelle in Reipertshofen frei zu schneiden. 
 
 
Ende der Sitzung: 20:14 Uhr 
 
Für die Richtigkeit der Niederschrift: 
 
Vorsitzender: 
 
 
Richard Reischl 
Erster Bürgermeister 

Schriftführer/in: 
 
 
 
Renate Heigl 
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